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Willkommensgruss dem BLV
Bavagniez a Lai!

Die Lehrerschaft der Gemeinde Vaz/Obervaz freutsich, Kolleginnen
und Kollegen, Behördemitglieder und Schulfreunde in Lenzerheid

eILai begrüssen zu dürfen. Wir heissen alle Teilnehmer an der
Delegiertenversammlung und an der Kantonalen Lehrerkonferenz
1984 bei uns herzlich willkommen.
Die Gemeinde Vaz/Obervaz umfasst die dreiStammfraktionen Lain,
Muldain, Zorten, die zwei Kurortsfraktionen Lenzerheide und
Valbella und den auf der linken Talseite liegenden Weiler Solis.
Vaz mit den drei ursprünglichen Siedlungen Lain, Muldain und Zorten

istbereits 831 im Urbarder fränkischen Krongütererwähnt.
Ausgrabungen bei der Kirche S. Duno haben bestätigt dass dieses
Gebiet schon zur Zeit der Karolinger besiedelt war.
Aus der Geschichte ist Vaz vor allem bekannt als Herrschaftsgebiet
der Freiherren von Vaz, deren mutmassliche Stammburg sich auf
dem markanten Hügel in der Schlinge des Heidbaches in Nivagl
befand. Als Gemeindeorganisation tritt Vaz erstmals 1428miteinem
«Ammann Donaw Banitscha» auf. 1456 erfolgte der Loskauf von
den Herrschaftsrechten der Grafen von Werdenberg-Sargans. Im
Grenzbeschrieb des betreffenden Loskaufbriefes wird auch der
Name «Lenzerhayd» genannt.
Das Hochtal Lenzerheide-Valbella wurde im Mittelalter besiedelt
indem die Vazer Bauern »ain ta cua/m» ihre Maiensässe errichteten,
die abernur wenige Monate imJahrbewohntwaren. Ein reger
Passverkehr herrschte jedoch schon damals im »rauhen» Hochtal.
Im Jahre 1882 — die Julierstrasse war vor gut vier Jahrzehnten für
den Pferdepostwagen eröffnet worden — wurde in Lenzerheide die
erste Pension für die Sommersaison in Betrieb genommen. Damit
war der Grundstein gelegt für einen bescheidenen Tourismus.
Seitdem ist es derFremdenverkehr, derunserem Ort im Laufe eines
Jahrhunderts — allerdings mit Unterbrüchen — den Namen eines
bekannten Sommer- und Winterkurortes gebracht hat Der
wirtschaftliche Aufschwung hat zur Erstarkung des einheimischen
Gewerbes, Handels und Verkehrs, zur Erhaltung eines tüchtigen
Bauernstandes und zur Verbesserung der im Berggebiet ohnehin
beschränkten und bedrohten Existenzgrundlagen beigetragen.

Die Lehrerschaft

3


	Willkommensgruss dem BLV = Bavagniez a Lail

